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	 OÖ Landesgeschäftsführerin Anita Rackaseder, 	
	 zeichneten Schwimmer Bernhard Reitshammer 	
	 mit der Goldenen Lorbeer-Münze aus. 
	 Foto: McGreenie/ASKÖ OÖ
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VERANSTALTUNGEN … .

66

Finanzierung des Sports im Fokus
In einer hochkarätig besetzten Talk-Runde 

mit Landesrat Mag. Martin Winkler, Hermann 
Krist, Präsident der ASKÖ Bundesorganisation, 
sowie ASKÖ OÖ Fachverbandssprecher Hubert 
Gostner, MBA wurden aktuelle sportpolitische 
Themen diskutiert. Im Fokus stand dabei die 
Finanzierung des Sports in den Gemeinden. 
Mehr als die Hälfte aller oberösterreichischen 
Kommunen können ihren Budgethaushalt nicht 
aus eigener Kraft ausgleichen und sind somit 
auf Härteausgleichsmittel des Landes Ober-
österreich angewiesen. Dies wirkt sich lang-
fristig negativ auf die Sportinfrastruktur und 
das Sportangebot in den Gemeinden aus. Vor 
allem deshalb, weil die Förderung von Sport 
nicht zu den Pflichtausgaben einer Kommune 
zählt. Ebenfalls Thema war die niederschwel-
lige Nutzung von Schul-Sportinfrastruktur, die 
speziell in der Ferienzeit kaum möglich ist, 
aber für viele Vereine und Sporttreibende in 
den Gemeinden einen erheblichen Mehrwert 
darstellen würde.

Ehrengäste und Unterstützer:innen
Die Veranstaltung wurde durch zahlreiche 

Ehrengäste aus Sport, Politik und Wirtschaft 
bereichert:
• Landesrat Mag. Martin Winkler
• Präsident der ASKÖ Bundesorganisation 

Abg.z.NR a.D. Hermann Krist
• Manfred Reisinger, Präsident OÖ Judo-

verband
• Margot Hiegelsberger, Präsidentin OÖ 

Kegelverband 

Auch Vertreter namhafter Unternehmen, die 
sich für den Sport engagieren, nahmen teil:
• Peter Augendopler, Sen. (Backaldrin – The 

Kornspitz Company)
• Mag. (FH) Wolfgang Scheibner (Linz AG)
• Mag. Roman Rametsteiner (Raiffeisen bank 

OÖ)

QR-Code scannen für 
weitere Fotos der Ver-
leihung

Ein besonderer Schwerpunkt der Veranstaltung war das Thema „Starke 
Basis – starke Zukunft: Wie wir den Sport nachhaltig absichern“ In einer 
hochkarätig besetzten Talkrunde diskutierten:Landesrat Mag. Martin 
Winkler, Hermann Krist, Präsident der ASKÖ Bundesorgani sation und 
ASKÖ OÖ Fachverbandssprecher Hubert Gostner, MBA. ©
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BASISKURS… .

ASKÖ Basiskurs für 
Funktionär:innen: 
Viele Aha-Momente und neue Ideen
Mitte März trafen sich zwölf engagierte Funktionär:innen aus unterschied-
lichen ASKÖ-Vereinen im Bewegungscenter Linz, um beim diesjährigen 
ASKÖ Basiskurs ihr Wissen rund um die Vereinsarbeit aufzufrischen.  
Die mehrtägige Fortbildung richtete sich gezielt an ehrenamtlich tätige 
Vereinsverantwortliche und vermittelte kompakte, praxisnahe Informa
tionen, die in der täglichen Vereinsarbeit unverzichtbar sind.

Im Fokus standen zentrale Themen wie 
rechtliche Grundlagen des Vereinswesens, 

Aufgaben und Pflichten von Vereinsorganen, 
Finanzgebarung, aber auch aktuelle Aspek-
te wie digitale Vereinsorganisation und Öf-
fentlichkeitsarbeit in analogen und digitalen 
Medien. Zusätzlich erhielten die Teilneh-
mer:innen einen umfassenden Einblick in die 
Strukturen der ASKÖ Oberösterreich sowie in 
die Rahmenbedingungen des organisierten 
Sports in Österreich.

Neben fundierten fachlichen Inputs durch 
erfahrene Referent:innen kam auch der per-

sönliche Austausch nicht zu kurz. In Diskus-
sionen, Gruppenarbeiten und Gesprächen 
entwickelten sich zahlreiche Aha-Momente 
und neue Ideen, welche die Teilnehmenden 
motiviert in ihre Vereinsarbeit mitnehmen 
konnten.

Besonders geschätzt wurde die praxisnahe 
Aufbereitung der Inhalte – von Veranstal-
tungsorganisation über Vertrags- und Haf-
tungsrecht bis hin zu steuerlichen Aspekten 
für gemeinnützige Vereine. Auch digitale 
Werkzeuge, die die Vereinsführung erleich-
tern, wurden vorgestellt und ausprobiert.
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Mehr Infos zur ASKÖ OÖ als Frei-
willigenorganisation findet ihr hier:

ASKÖ Kinderschutz KompaktASKÖ Kinderschutz Kompakt
ASKÖ REFERAT  

Bildung und  

Vereinsservice

KINDERSCHUTZ KOMPAKT
Basis Kinderschutzschulung 

in Kooperation mit den Kinderfreunden OÖ

Präsenzmodul

Sa., 18. April 2026 von 09.00 – 18.00 Uhr

Kinderfreunde OÖ 

Europaplatz 4, 4020 Linz
DATUM

ORT

Grundlegende Konzepte des 
Kinderschutzes:
• Bedeutung des Themas
• Reflexion der eigenen Rolle
• Sensibilisierung für diverse Risikofaktoren

Termin:
Präsenz Modul: 
Sa, 18. April 2026 oder 17. Oktober 2026
von 09:00 – 18:00 Uhr

Praxisnahe Fähigkeiten:
• Gesprächsführung mit Kindern und Eltern
• Sicherer Umgang mit digitalen Medien
• Präventive Hilfen und Netzwerke
• Erkennen und Setzen von Grenzen in der Interaktion mit Kindern

Basis Kinderschutzschulung in Kooperation mit den Kinderfreunden OÖ
Ziegruppe: Funktionär:innen, Trainer:innen, Lehrwart:innen, Übungslei-
ter:innen und Bewegungstrainer:innen denen der Schutz der Kinder und 
ihnen selbst wichtig ist.
Inhalte: In dieser Schulung lernen ehrenamtliche Personen aus verschiedenen 
Bereichen, wie sie Kinder und Jugendliche in ihren Gruppen wirksam schützen 
können. In einem Grundteil erhalten sie fundiertes Wissen und praktische 
Tools für den Umgang mit potenziellen Kinderschutzthemen.

Anmeldung 
unter:

www.askoe-ooe.at/
de/anmeldung

freiwillig-engagiert.at die Platt-
form für das Ehrenamt

Die ASKÖ Oberösterreich ist ab so-
fort als Freiwilligenorganisation auf 

der Plattform freiwillig-engagiert.at gelistet. 
Damit wird eine zusätzliche, zentrale An-
laufstelle für ehrenamtliches Engagement 
im organisierten Sport geschaffen – sowohl 
auf Landesverbandsebene als auch für die 
ASKÖ Vereine in Oberösterreich.

Die Plattform bietet interessierten Personen 
einen Überblick über Möglichkeiten, sich im 
Sport ehrenamtlich einzubringen. Gleichzeitig 
eröffnet sie ASKÖ-Vereinen eine weitere Mög-
lichkeit, gezielt auf ihre Angebote aufmerksam 
zu machen – etwa wenn Übungsleiter:innen, 
Funktionär:innen oder Helfer:innen für Ver-
anstaltungen und Projekte gesucht werden.

Mit der Präsenz auf freiwillig-engagiert.
at unterstreicht die ASKÖ Oberösterreich 

die Bedeutung des Ehrenamts im Sport und 
setzt auf Transparenz, Verlässlichkeit und gu-
te Rahmenbedingungen für freiwilliges En-
gagement – zum Nutzen des Sports und der 
Vereine im gesamten Bundesland.
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Neue Übungsleiter:innen schlossen 
Basismodul erfolgreich ab
Im Frühjahr fand erneut das Basismodul für Übungsleiter:innen mit rund 
20 motivierten Teilnehmer:innen statt. Den Abschluss der Ausbildung 
bildete eine Prüfung, die bei erfolgreicher Absolvierung den Startschuss 
für neue Herausforderungen im Sportbereich darstellt.

Das zweitägige Übungsleiter:innen Basis-
modul vermittelte Inhalte aus sechs zent-

ralen Bereichen. In 16 Theorie-Einheiten stan-
den Themen wie Aufsichtspflicht, rechtliche 
Grundlagen und Haftung im Sport auf dem 
Programm. Ein besonderer Fokus lag zudem 
auf der Vermittlung von Bewegung, Sport-
biologie und Trainingslehre. Ergänzt wurden 
diese Einheiten durch Inhalte zu Prävention 
sexualisierter Gewalt und Genderfragen im 
Sport, um die Teilnehmer:innen für verantwor-

tungsvolles Handeln zu sensibilisieren.
Neben der Theorie gab es fünf praktische 

Einheiten, in denen die Teilnehmenden ihr 
Wissen direkt anwenden und ihre Fähigkeiten 
im Training erproben konnten. So bietet die 
Ausbildung eine solide Basis für die zukünf-
tige Tätigkeit als Übungsleiter:in und berei-
tet optimal auf die vielfältigen Aufgaben im 
Sportbereich vor – von der Trainingsplanung 
bis hin zur Betreuung und Förderung von 
Sportler:innen aller Altersgruppen.

BASISKURS… .
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Digitale Abrechnung der 
Bundes-Sportförderung
– einfach & sicher
Die Bundes-Sport GmbH akzeptiert bevorzugt digitale Abrechnungen. 
Damit einfach und sicher abgerechnet werden kann, unterstützt die  
ASKÖ OÖ ihre Mitgliedsvereine mit einem klaren Verfahren. 

Was ist die digitale Abrechnung?
Statt die Abrechnungsbelege im Original per 

Post zu schicken, können diese über einen frei-
gegebenen Ordner abgelegt und an den ASKÖ 
Landesverband übermittelt werden. Um eine 
effiziente und rechtssichere Abrechnung der 
Förderung zu gewährleisten, bitten wir alle 
ASKÖ Vereine, folgende Punkte zu beachten. 

Zu beachtende Voraussetzungen:
•	Vertrag zwischen Verein und ASKÖ Lan-

desverband – „Der Verein erklärt, dass 
die Belege nicht bei anderen Förderstellen 
eingereicht werden.“

•	Der Verein hat den Vertrag zur digitalen 
Abrechnung mit der ASKÖ OÖ unter-
zeichnet

•	Das Original verbleibt im Verein und muss 
sieben Jahre lang aufbewahrt werden

•	Vorsitzende:r und Finanzreferent:in haben 
den SharePoint-Zugriff erhalten

Förderantrag
•	Antragstellung erfolgt wie bisher über die 

ASKÖ Vereinsdatenbank
•	Förderkriterien bleiben unverändert
•	Genehmigung erfolgt mittels digitalem 

Förderbrief

Teilförderungen durch andere Stellen sind 

unverzüglich beim ASKÖ Landesverband zu 
melden.

Was muss für die digitale Abrechnung 
beachtet werden?

Grundsätzlich gelten die gleichen Rahmen-
bedingungen wie zuvor bei den original ein-
gereichten Unterlagen.
•	Alle Abrechnungsunterlagen (Rechnungen, 

Kontoauszug, Überweisungsbestätigung, 
…) müssen mit dem Vereinsstempel und 
den Unterschriften von Vorsitzende:n und 
Finanzreferent:in oder deren Stv. verse-
hen werden 

•	Die Unterlagen können per ID-Austria 
oder mit eingescannter Unterschrift digital 
signiert werden

•	Die Vorlage eines Vereinsstempels wird 
bereitgestellt

Was ist noch zu tun?
Alle ASKÖ Vereine, die die digitale Abrech-

nung nutzen möchten, werden gebeten, ein-
malig eine Vereinbarung zu unterzeichnen. 
Nach Abgabe dieser Bestätigung wird der 
individuelle Förderordner freigeschaltet, und 
die digitale Abrechnung kann sofort starten.

Unseren Vertrag finden Sie zum Download 
in der Vereinsdatenbank im Infoboard.
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SPORTWISSENSCHAFT… .

Der Weg zur Weltklasse 
Warum frühe Erfolge wenig über 
spätere Spitzenleistungen aussagen

Wie entstehen sportliche Höchstleis-
tungen? 

Über viele Jahre ging die Sportwissenschaft 
davon aus, dass frühe sportliche Erfolge, ein 
früher Einstieg und große Umfänge an sport-
artspezifischem Training die Grundlage für spä-
tere Weltklasseleistungen bilden. Entsprechend 
setzen viele Nachwuchsprogramme bis heute 
auf frühe Selektion und frühe Spezialisierung. 
Eine aktuelle Übersichtsarbeit von Güllich et al. 
(2025) hinterfragt diese Sichtweise nun grund-
legend, indem sie erstmals systematisch die 
Entwicklung von Weltklasseperformer:innen 
im Erwachsenenalter untersucht. 

Die Arbeit beinhaltet Ergebnisse aus 19 
großen Datensätzen, die die Entwicklung in-

ternationaler Spitzenleistungen analysieren. 
Insgesamt umfasst die Review Daten von 
34.839 erwachsenen internationalen Top-Per-
former:innen aus verschiedenen Domänen, 
darunter Sport, Wissenschaft, Musik und 
Schach. Ergänzend werden umfangreiche 
Metaanalysen aus dem Sport herangezogen, 
die langfristige Karriereverläufe vom Nach-
wuchs- bis ins Erwachsenenalter untersuchen.

Ein zentrales Ergebnis dieser Analysen ist, 
dass frühe Spitzenleistungen nur eine sehr 
begrenzte Aussagekraft für spätere Weltklas-
seleistungen besitzen. Langzeitdaten aus dem 
Sport zeigen, dass rund 82 % der internatio-
nal erfolgreichen Nachwuchsathlet:innen im 
Erwachsenenalter kein entsprechendes inter-
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nationales Leistungsniveau mehr erreichen. 
Gleichzeitig hatten etwa 72 % der späteren 
internationalen Spitzenathlet:innen im Nach-
wuchsbereich keinen vergleichbaren Erfolg. 
Zusammengenommen bedeutet dies, dass frü-
he und spätere Spitzenathlet:innen in nahezu 
90 % der Fälle unterschiedliche Personen sind. 
Erfolgreiche Nachwuchsathleten und spätere 
Weltklasseathleten stellen somit in der Regel 
zwei weitgehend getrennte Gruppen dar.

Auch die Leistungsentwicklung unterscheidet 
sich deutlich. Weltklasseathleten heben sich in 
ihrer Jugend meist nicht durch außergewöhnli-
che Leistungen ab. Vergleicht man ausschließlich 
die höchsten Leistungsniveaus, zeigt sich sogar 
ein negativer Zusammenhang: Athlet:innen mit 
den größten späteren Erfolgen waren in jun-
gen Jahren oft weniger leistungsstark als ihre 
späteren nationalklassigen Vergleichsgruppen. 
Ihre Leistungsentwicklung verlief langsamer 
und gleichmäßiger, mit Leistungshöhepunkten 
zu einem späteren Zeitpunkt.

Ein weiterer zentraler Unterschied betrifft 
den Trainings- und Entwicklungsweg. Frühe 
sportliche Erfolge im Nachwuchsbereich ge-
hen häufig mit einem hohen Umfang an sport-
artspezifischem Training, einem frühen Ein-
stieg in institutionelle Förderprogramme und 

einer geringen sportlichen Vielseitigkeit einher. 
Spätere Weltklasseleistungen sind hingegen 
typischerweise mit einer breiteren sportlichen 
Entwicklung verbunden. Viele Weltklasseath-
leten waren in ihrer Kindheit und Jugend über 
mehrere Jahre hinweg parallel in mehreren 
Sportarten aktiv, im Durchschnitt in etwa zwei 
weiteren Disziplinen, und spezialisierten sich 
erst zu einem späteren Zeitpunkt auf ihre 
Hauptdisziplin.

Der Zusammenhang zwischen einer solchen 
multidisziplinären sportlichen Entwicklung und 
späterer Weltklasseleistung zeigt sich konsis-
tent mit moderaten Effektstärken (Cohen’s d 
zwischen 0,39 und 0,58).

Zusammenfassend verdeutlichen die Ergeb-
nisse, dass frühe Erfolge keine verlässliche 
Grundlage für spätere Weltklasseleistungen 
darstellen. Entsprechend rücken langfristige 
Entwicklungsprozesse, sportliche Vielfalt und 
Geduld stärker in den Fokus der Nachwuchs-
förderung.

Literatur: Güllich, A., Barth, M., Hambrick, D. 
Z., & Macnamara, B. N. (2025). Recent disco-
veries on the acquisition of the highest levels of 
human performance. Science, 390, https://doi.
org/10.1126/science.adt7790 
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4 Fragen an  
Anna Pöschl, BEd
Landesreferentin Schwimmen

ASKÖ OÖ: Was verbindest du mit der 
ASKÖ?
Anna Pöschl, BEd:  Für mich ist die ASKÖ 
ein Ort, an dem Sport und Gemeinschaft zusam-
mengehören. Ich verbinde damit Werte wie Fair-
ness, Zusammenhalt und die Überzeugung, dass 
Bewegung für alle zugänglich sein soll – unab-
hängig von Alter, Herkunft oder Leistungsniveau.
Besonders wichtig ist mir dabei nicht nur der 
Spitzensport, sondern auch die Breite im Nach-
wuchsbereich. Schwimmkurse, Wassergewöh-
nung und frühe Förderung sind entscheidend, 
damit jedes Kind die Chance bekommt, schwim-
men zu lernen. Die ASKÖ bietet genau diesen 
Rahmen: eine Heimat für Vereine, Trainerinnen 
und Trainer, Kinder und Familien.
Als jemand, der selbst viele Jahre im Leis-
tungssport gestanden ist, weiß ich, wie wichtig 
ein starkes Umfeld ist. Die ASKÖ ist für mich 
ein Netzwerk, das Menschen stärkt und ihnen 
ermöglicht, über sich hinauszuwachsen – egal 
auf welchem Niveau. 

ASKÖ OÖ: Warum engagierst du dich 
bei der ASKÖ?
Anna Pöschl, BEd: Ich engagiere mich, weil 
mir der Schwimmsport unglaublich viel gege-
ben hat – und ich möchte etwas davon zurück-
geben. Seit zehn Jahren leite ich als Obfrau den 
ASKÖ Schwimmklub Traun und sehe jeden Tag, 
wie viel Freude, Selbstvertrauen und Stärke 
Kinder aus dem Schwimmen mitnehmen.
Als Mama von zwei Kindern weiß ich, wie 
wichtig Bewegung, Struktur und ein positi-
ves Umfeld für die Entwicklung sind. Und ich 
weiß auch, wie essenziell es ist, dass jedes 
Kind schwimmen lernen kann – nicht nur aus 
sportlicher Sicht, sondern auch aus Sicher-
heitsgründen.
Die ASKÖ ist für mich der richtige Ort, um all 
das zu ermöglichen: vom Breitensport über 

Schwimmkurse bis hin zur gezielten Nach-
wuchsförderung und dem Leistungssport.

ASKÖ OÖ: Deine persönlichen Ziele im 
Rahmen deiner Tätigkeit? 
Anna Pöschl, BEd: Mein Ziel ist, dass der 
Schwimmsport in Oberösterreich lebendig 
bleibt und weiterwächst – damit jedes Kind si-
cher schwimmen lernt, Freude an Bewegung 
findet und wer möchte, später auch den Weg 
in den Nachwuchs- oder Leistungssport gehen 
kann. Mein Bestreben ist es, den Nachwuchs 
im Schwimmsport zu stärken sowie die Verei-
ne zu unterstützen und zu vernetzen. Es soll 
möglichst vielen Kindern der Zugang zum 
Schwimmen ermöglicht werden. Und den El-
tern wollen wir ein gutes Gefühl geben, dass 
ihre Kinder in sicheren Händen sind.

ASKÖ OÖ: Welche Unterstützung von 
Seiten der ASKÖ und der Vereine 
benötigst du?
Anna Pöschl, BEd: Von der ASKÖ wün-
sche ich mir klare Kommunikation, regelmä-
ßigen Austausch sowie Unterstützung bei 
organisatorischen Themen, Veranstaltungen 
und Förderungen. Ein großes Anliegen sind 
mir auch Fortbildungen, um die Trainer:in-
nen bestmöglich zu stärken. Außerdem er-
hoffe ich mir noch mehr Sichtbarkeit für den 
Schwimmsport und seine Erfolge. 
Von den Vereinen wünsche ich mir einen offe-
nen ehrlichen Austausch und die Bereitschaft, 
gemeinsam an Lösungen zu arbeiten. Wir sit-
zen alle im selben Boot, deshalb braucht es 
gegenseitige Wertschätzung und vor allem viel 
Engagement, wenn es um Nachwuchsarbeit 
und Vereinsentwicklung geht. Nur gemeinsam 
können wir den Schwimmsport in Oberöster-
reich weiterbringen und Kindern die Möglichkei-
ten geben, die sie verdienen.

LANDESREFERENTIN… .
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Point Guard Emma Stockinger: 
Nach der Matura warten College- 
Basketball und Psychologie- 
Studium in Kanada
Für Emma Stockinger läuft es derzeit sportlich auf allen Ebenen. Die 
junge Salzburgerin, die 2024 von der zweitklassigen Basketballunion zur 
ASKÖ Damenbasketball Wels wechselte, wollte ursprünglich lediglich 
„Bundesliga-Luft schnuppern“. Wenige Monate später war sie Starting 
Point Guard und eine feste Größe auf beiden Seiten des Feldes. Mit Spiel-
übersicht, Tempo und Intensität in der Defensivarbeit entwickelte sie sich 
rasch zu einer wichtigen Stütze ihres Teams.

Die talentierte Aufbauspielerin hat sich auf-
grund ihrer starken Leistungen in den 

erweiterten Kader des österreichischen Natio-
nalteams gespielt. In den Qualifikationsspielen 
im März gegen Norwegen, Großbritannien und 
die Schweiz reichte es zwar noch nicht für 
Einsätze im Team von Nationaltrainer Jesper 
Sundberg, zeigt die Entwicklungskurve der 
19-Jährigen aber weiterhin so steil nach oben, 
dann scheint das Debüt in Rot-Weiß-Rot nur 
eine Frage der Zeit zu sein.

„Kanadischer Spielstil passt zu mir“ 
Nur noch wenig Zeit bleibt Stockinger in 

Österreichs Frauen-Bundesliga für Furore 
zu sorgen. Denn nach der Matura im Mai 
wartet bereits das nächste große Kapitel in 
ihrer noch jungen Karriere. Im Sommer wagt 
der Welser Shooting-Star den Schritt nach 

Kanada, wo sie auf der MacEwan University 
in Edmonton für die „Griffins“ College-Bas-
ketball spielen wird. Als Studienfach wählte 
sie Psychologie. „Für mich war schon immer 
klar, dass ich neben meiner Berufsausbildung 
auch weiterhin Basketball spielen möchte – 
und das geht am einfachsten in Nordamerika. 
Ich habe mir mehrere Universitäten angese-
hen und in Edmonton hat es mir am besten 
gefallen. Der Spielstil in Kanada ist ähnlich 
wie in Europa. Im Gegensatz zu den USA, wo 
sehr stark auf individuelle Statistiken geach-
tet wird, steht im kanadischen College-Bas-
ketball das Teamgefüge im Vordergrund. 
Als Point Guard und absolute Teamspielerin 
passt das perfekt zu mir“, blickt Stockinger 
mit großer Vorfreude auf die sportliche He-
rausforderung und das bevorstehende neue 
Lebenskapitel. 
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EM KADER… .

„Das Hören der Hymne war ein  
besonderer Moment“ 
Nils Moser vom HC Linz AG schaffte Sprung in Österreichs EM-Kader

Erfreuliche Nachrichten für den Hand-
ballclub Linz. Flügelspieler Nils Moser 

wurde Anfang des Jahres erstmals in den 
Kader der österreichischen Handball-Natio-
nalmannschaft einberufen und war bei der 
Europameisterschaft in Dänemark, Norwe-
gen und Schweden Teil des Teams. Für den 
jungen Linksaußen bedeutete das, erstmals 
bei einem Großereignis auf höchstem Niveau 
dabei zu sein – inklusive Einlaufen im Natio-
nalteam-Trikot.

„Es war einfach unglaublich. Wenn man be-
denkt, dass ich letztes Jahr noch in der zwei-
ten Liga gespielt habe und jetzt bei einer EM 
dabei war, war es zuerst schon etwas surreal. 
Besonders das erste Einlaufen und das Hören 
der Hymne sind Momente gewesen, die man 
nicht vergisst“, so Moser.

Die Nominierung spiegelt seine kontinu-
ierliche Entwicklung und seine Leistungen in 
der HLA Meisterliga wider, wo Moser in dieser 
Saison regelmäßig aufzeigen konnte. Auch 
seine Auftritte bei der U21-Weltmeisterschaft 
im vergangenen Sommer sowie seine positive 
Entwicklung im Verein haben zum Vertrauen 
des Nationalteamchefs beigetragen.

Für den Handballclub Linz und den ASKÖ  
Nachwuchs ist die Einberufung ein deutliches 
Zeichen dafür, dass engagierte Nachwuchs-
spieler:innen Schritt für Schritt DEN Sprung 
auf die internationale Bühne schaffen können. 
Auch wenn für Österreich bei der Europameis-
terschaft nach der Vorrunde Schluss war, blei-
ben für Nils viele wertvolle Erfahrungen und 
zusätzliche Motivation für die kommenden 
Aufgaben.
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ZUKUNFTSSICHERE 

WASSER-
VERSORGUNG

2050

Verantwortung für künftige Generationen
Wasser ist Leben. Die Versorgung mit Trinkwasser und der Grundwasserschutz zählen
zu den wichtigsten Aufgaben der LINZ AG. Wir handeln nachhaltig, vorausschauend und innovativ.
Unser Ziel ist es, Trinkwasser für Hunderttausende Menschen sicher und in bester Qualität
zu garantieren – jetzt und in Zukunft. 

www.linzag.at/trinkwasserversorgung
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Silberner Lorbeer 2026

Die erfolgreichen Behindertensportler:innen vom 
BSV BBRZ Linz und von der ASKÖ LGKS 1938.

Zahlreiche Ehrengäste, Sportler:innen und Sponsoren versam-
melten sich zur feierlichen Verleihung des Silbernen Lorbeers, 
um die herausragenden sportlichen Leistungen zu würdigen.

ASKÖ OÖ Präsident Konsulent 
DI Erich Haider, MBA, betonte 
in seiner Eröffnungsrede die 
Wichtigkeit von niederschwellig 
nutzbarer Sportinfrastruktur.
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Christine Hübler, ASKÖ Landesreferentin 
für Taekwondo, und Tobias Höglinger, 
ASKÖ Bezirksvorsitzender Linz Umgebung.

Die erfolgreichen Volleyball-Damen von 
den Steelvolleys ASKÖ Linz Steg genossen 
den Abend in entspannter Atmosphäre.

Der Tanzsportclub Wechselschritt ASKÖ Linz sorgte 
für einen schwungvollen Beginn in den Festabend.

Das Team der ASKÖ OÖ freute sich besonders, gemeinsam mit den Sportler:innen, Eh-
rengästen und Gästen eine unvergessliche Verleihung des Silbernen Lorbeers zu feiern.

©
 M

ec
Gr

ee
ni

e/
AS

KÖ
 O

Ö

©
 M

ec
Gr

ee
ni

e/
AS

KÖ
 O

Ö

©
 M

ec
Gr

ee
ni

e/
AS

KÖ
 O

Ö

©
 M

ec
Gr

ee
ni

e/
AS

KÖ
 O

Ö



20

Starkes Teilnehmerfeld 
bei ASKÖ Landesmeis-
terschaften Judo
Am 28. Februar fanden im Sportpark Linz-Auwiesen die ASKÖ Landes-
meisterschaften im Judo statt. In Topform präsentierte sich das Team  
von ASKÖ Fairdrive Leonding, das sich souverän den ersten Platz in  
der Teamwertung sicherte.

Wie schon 2025 fanden die ASKÖ Lan-
desmeisterschaften heuer in Linz-Au-

wiesen statt – und wie schon im Vorjahr 
platzte die Judohalle im Sportpark aus allen 
Nähten. Insgesamt 13 Vereine und mehr als 
230 Teilnehmer:innen nahmen an den vom 
SK VÖEST Linz organisierten Wettkämpfen 
teil. Auf den Rängen fanden sich zahlreiche 
Zuschauer:innen ein. Eltern, Großeltern und 
Trainer:innen verfolgten begeistert die vielen 
spannenden Duelle auf der Matte. Besonders 
starke Leistungen erbrachte das Team von 

ASKÖ Fairdrive Leonding. 18 Gold-, 11 Sil-
ber- und 8 Bronzemedaillen ergaben in der 
Endabrechnung den ersten Rang in der Team-
wertung. Den zweiten Platz sicherte sich die 
ASKÖ Reichraming, die ASKÖ Linz komplet-
tierte das Siegespodest mit Platz drei.

Ergebnisse Vereinsranking

1. Platz ASKÖ Fairdrive Leonding

2. Platz ASKÖ Reichraming

3. Platz ASKÖ Linz

ASKÖ Bezirks-
sportleiter Mario 
Weindl (2.v.l.) mit 
strahlenden Nach-
wuchs-Judokas auf 
dem Siegespodest.

LANDESMEISTERSCHAFTEN… .
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ASKÖ Landesreferentin Sandra 
Pieringer und ASKÖ OÖ Vizepräsident 
Tobias Höglinger überreichten die Me-
daillen an die stolzen Gewinner:innen.

ASKÖ Landesmeisterschaften  
Hallenhockey 2026
Am 8. Februar 2026 fand im BRG Landwiedstraße in Linz ein bundeswei-
tes Hallenhockeyturnier statt, in dessen Rahmen auch der oberösterrei-
chische ASKÖ Landesmeister ermittelt wurde. Ausgetragen wurden die 
Wettkämpfe vom ASKÖ Hockeyclub Landwied Linz unter der Leitung von 
Landesreferentin Sandra Pieringer. 

Einmal mehr zeigten die 
landesweiten Meister-

schaften die Breite und Qua-
lität des Hallenhockeysports 
innerhalb der ASKÖ Ober-
österreich. Die zahlreichen 
Spiele boten engagierten 
Nachwuchssport und span-
nende Begegnungen in allen 
Altersklassen. Vom ambitio-
nierten U16-Spieler bis zum 
60-jährigen Hockey-Hau-
degen waren sämtliche Ge-
nerationen vertreten. „Im 
Hallenhockey spielt sich das 
meiste in Wien ab, aber in 
den Bundesländern ist der 
Zusammenhalt groß. Es 
freut mich, dass wir in Ober-
österreich nach wie vor die 
Vereinsstärke aufweisen, um 
eine Landesmeisterschaft 
durchführen zu können. Die 
Rahmenbedingungen wer-
den nicht leichter, denn die 
fehlende Verfügbarkeit von 
Sporthallen stellen unsere 
Vereine vor große Herausfor-

derungen“, findet Pieringer 
auch mahnende Worte. 

Fair-play wird gelebt
Rund 130 Hockeyspieler:in-

nen und Hockeyfans nahmen 
an den Spielen teil bezie-
hungsweise verfolgten das 
Geschehen von den Tribünen. 
Die Wettkämpfe verliefen wie 
gewohnt sehr fair. „Wir sind 
innerhalb des Hockeysports 
alle miteinander befreundet. 
Das Fair-Play steht bei uns 
an höchster Stelle und wird 
auch von allen Vereinen so 
gelebt.“ Den ersten Platz bei 
den ASKÖ Landesmeister-
schaften sicherte sich der 
1. ASKÖ Freizeit Hockeyclub 
Linz vor dem ASKÖ Hockey-
club Wels. Ein Ausrufezeichen 
setzte erneut das junge Team 
vom ASKÖ Hockeyclub Land-
wied Linz, das seine tolle Ent-
wicklung unter Beweis stellte 
und nur knapp an der Silber-
medaille vorbeischrammte. 

Ergebnisse Vereinsranking

1. Platz
1. ASKÖ Freizeit Hockey Club Linz

2. Platz
ASKÖ Hockeyclub Wels

3. Platz
ASKÖ Hockeyclub Landwied Linz
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ASKÖ OÖ Landesmeisterschaften 
Stocksport auf Eis 

Herrenbewerb:
Am 7. Februar 2026 wurden die ASKÖ OÖ 

Landesmeisterschaften der Herren im Stock-
sport auf Eis in der Linz AG Eisarena ausgetra-
gen. Erfreulicherweise waren 16 Mannschaf-
ten am Start. Aufgrund der großen Teilneh-
merzahl wurde der Bewerb in zwei Gruppen 
zu je acht Teams durchgeführt, anschließend 
folgten Platzierungsspiele der jeweils gleich 
platzierten Mannschaften aus beiden Gruppen.

Die teilnehmenden Teams sorgten für span-
nende Spiele, großen Einsatz und eine durch-
wegs positive Stimmung auf und neben dem 
Eis. Trotz des sportlichen Ehrgeizes standen 
Fairness, Teamgeist und die Freude am Stock-
sport im Mittelpunkt des Wettkampfs.

In beiden Gruppen belegten die Mannschaf-
ten von ASKÖ Thalheim bei Wels jeweils den 
ersten Platz, womit es im Finale zu einem 
vereinsinternen Duell kam. Dabei setzte sich 
ASKÖ Thalheim bei Wels (Gruppe 1) mit Karl 
Eckhart, Josef Eisenköck, Helmut Grillmair 
und Herbert Uttenthaler mit 8:5 gegen die 
Vereinskollegen aus Gruppe 2 – Thomas Waa-
ge, Jürgen Wallner, Thomas Wimhofer und 

Wolfgang Schuster – durch und sicherte sich 
den Landesmeistertitel. Den dritten Platz holte 
sich ESV Traun (Gruppe 2). 

Schiedsrichter Johann Kieslinger leitete den 
Bewerb und betonte ausdrücklich den ausge-
prägten Fairness-Gedanken aller teilnehmen-
der Mannschaften.

Seniorenbewerb:
Bereits am 6. Jänner 2026 trafen sich acht 

Seniorenmannschaften in Vöcklabruck zur ASKÖ 
OÖ Landesmeisterschaft im Stocksport auf Eis. 
Die Routiniers zeigten ihr Können mit viel Prä-
zision und Erfahrung, gleichzeitig kam auch 
der gesellige Aspekt nicht zu kurz. Bei guter 
Stimmung und zahlreichen sehenswerten Par-
tien entwickelte sich der Wettkampf zu einem 
sportlichen Jahresauftakt mit hoher Qualität.

Der Landesmeistertitel ging mit zwölf Punk-
ten an den ESV ASKÖ Eisbär Marchtrenk 
(Gruppe 1) mit Hermann Wimhofer, Wolfgang 
Leitner, Mario Eile, Ernst Krügl und Gottfried 
Degelsegger. Platz zwei belegte der ASKÖ ESV 
Kirchberg-Thening mit Christian Heftberger, 
Walter Binder, Albert Weber und Thomas Malz-
ner (zehn Punkte). Den dritten Rang sicherte 
sich die ASKÖ Vöcklabruck (SPG Vöcklabruck) 
mit Alexander Marhavy, Franz Hackl, Fritz Prie-
wasser und Andreas Schmeissner.

Ein besonderer Dank gilt Schiedsrichter Mi-
chael Zimmermann sowie Erich Kerschbaum-
mayr, der die Wertung in bewährter Manier 
durchführte.

ASKÖ OÖ LM Stocksport auf Eis – Herren
1. Platz ASKÖ Thalheim bei Wels (Gruppe 1)
2. Platz ASKÖ Thalheim bei Wels (Gruppe 2)
3. Platz ESV Traun (Gruppe 2)

ASKÖ OÖ LM Stocksport auf Eis – Senioren
1. Platz ESV ASKÖ Eisbär Marchtrenk
2. Platz ASKÖ ESV Kirchberg Thening
3. Platz ASKÖ Vöcklabruck 

ASKÖ OÖ Sportleiter 
Gerald Gabl (2.v.r.) über-
reichte die Medaillen an 
die erfolgreichen Teams.

Max Ebenführer, ASKÖ Vizepräsident und Bezirksvorsitzender des ASKÖ 
Bezirk Salzkammergut, mit den siegreichen Senioren-Mannschaften.

LANDESMEISTERSCHAFTEN… .
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Ergebnisse Herren

1. Platz Steelvolleys ASKÖ Linz Steg Volleyball 
(Gruppe 1)

2. Platz Steelvolleys ASKÖ Linz Steg Volleyball 
(Gruppe 2)

3. Platz ASKÖ Pichling 

Ergebnisse Damen

1. Platz ASKÖ Mühlviertel Volleys Perg

2. Platz ASKÖ Pichling 

3. Platz Steelvolleys ASKÖ Linz Steg Volleyball 
(Gruppe 1)

Volles Haus bei der 
ASKÖ LM Volleyball in 
Freistadt
Sportlich ins neue Jahr startete das traditionelle Neujahrsturnier in der 
Freistädter Sporthalle, das zugleich als ASKÖ Landesmeisterschaft Volleyball 
2026 ausgetragen wurde. Am Neujahrswochenende sorgten 38 Mannschaf-
ten – darunter 10 Damen-, 12 Herren- und 16 Hobby-Mixed-Teams – für 
volle Ränge, spannende Begegnungen und pure Volleyballbegeisterung.

An zwei Turniertagen wurde um jeden 
Punkt gekämpft. Schnelle Ballwechsel, 

sehenswerte Aktionen und großer Einsatz 
prägten das Geschehen auf allen Spielfeldern. 
Neben dem Turniersieg ging es für die Teams 
auch um den ASKÖ Landesmeistertitel.

Am Ende setzten sich bei den Damen die 
Youngsters der ASKÖ Mühlviertel Volleys 
Perg durch, bei den Herren jubelten die 
Steelvolleys Linz, die sich mit konstanten 
Leistungen den ASKÖ Landesmeistertitel 
2026 sicherten.
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Niemand trifft besser: 
Die neuen  
ASKÖ Landes-
meister:innen 
im Bogensport 
sind gekürt
Im Zuge des 24. Traunseepokal
turniers fanden am 17. Jänner 
2026 die ASKÖ Landesmeister-
schaften im Bogensport in Laakir-
chen statt. Der austragende Verein 
ASKÖ Steyrermühl Bogensport 
freute sich über 43 ASKÖ Bogen-
schütz:innen, die diese Herausfor-
derung annahmen. Für alle Teil-
nehmer:innen galt es, 60 Pfeile, 
aufgeteilt auf zwei Durchgänge,  
in jeweils 90 Sekunden auf eine 
Distanz von 18 Metern möglichst 
präzise in die Goldene Mitte zu 
platzieren.

Das Ergebnis beweist eindrucksvoll, auf 
welch hohem Niveau sich der oberös-

Platz 1

LANGBOGEN 
60+ männlich Günther Aglas ASKÖ Steyrermühl-Bogensport

TRADITIONAL  
U8 weiblich Lina Wiener ASKÖ Bogensport St. Oswald

TRADITIONAL  
60+ männlich Stefan Wisterzil LINZ AG Sport Sektion Bogensport

TRADITIONAL 
Damen Melanie Weidinger ASKÖ Treffling -Bow & Arrow

TRADITIONAL 
Herren Lukas Maurer ASKÖ Bogensport St. Oswald

BLANKBOGEN 
U15 männlich Julian Etzrodt ASKÖ Treffling -Bow & Arrow

BLANKBOGEN 
60+ weiblich Magdalena Feigl ASKÖ Steyrermühl-Bogensport

BLANKBOGEN 
60+ männlich Friedrich Ruhmer ASKÖ Bogensport St. Oswald

BLANKBOGEN 
Herren Harald Jantschge LINZ AG Sport Sektion Bogensport

COMPOUND 
U15 weiblich Sophia Ruhmer ASKÖ Bogensport St. Oswald

COMPOUND 
60+ männlich Walter Lichtenegger ASKÖ Steyrermühl-Bogensport

COMPOUND 
Damen Irene Sumper ASKÖ-Luftenberg

COMPOUND 
Herren Ralph Hintenaus ASKÖ-Luftenberg

RECURVE  
U15 weiblich Kristyna Ceskova ASK Nettingsdorf

RECURVE  
U15 männlich Thomas Scheichl ASKÖ Gunskirchen

RECURVE  
60+ männlich Helmut Vater ASKÖ Steyrermühl-Bogensport

RECURVE  
Damen Petra Bruckbauer ASKÖ Steyrermühl-Bogensport

RECURVE 
Herren Michael Hofer LINZ AG Sport Sektion Bogensport

LANDESMEISTERSCHAFTEN… .
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terreichische Bogensport bewegt. In den 
allgemeinen Klassen gingen die Tagessiege 
nach Treffling, St. Oswald bei Freistadt, Linz, 
Luftenberg und Steyrermühl. Besonders er-
freulich ist, dass sich auch Kinder und Ju-
gendliche (ab der Altersklasse U8) für diesen 
Sport begeistern und bei diesem Turnier be-
reits zeigten, dass in Zukunft mit ihnen zu 
rechnen sein wird.

„Wir bedanken uns bei allen Teilnehmer:in-
nen für ihre Disziplin und ihren sportlichen 
Ehrgeiz am Turniertag und gratulieren ins-
besondere allen Preisträger:innen herzlich 
zu ihren hervorragenden Leistungen“, so 
Organisationsleiter und Vereinsvorsitzender 
ASKÖ Steyrermühl Bogensport  Mag. Stefan 
Umgeher.©
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Grottenbahn
Am Pöstlingberg 16, 4040 Linz, Tel.: +43 (0)732/3400-7506, E-Mail: grottenbahn@linzag.at
Internet: www.grottenbahn.at, www.facebook.com/GROTTENBAHN

Willkommen in der
Grottenbahn am Pöstlingberg

Öffnungszeiten
1. März bis 31. Mai: ............................... 10.00 bis 17.00 Uhr
1. Juni bis 31. August: .......................... 10.00 bis 18.00 Uhr
1. September bis 1. November: .......... 10.00 bis 17.00 Uhr
Adventsonntage und 8. Dezember: ..... 10.00 bis 17.00 Uhr
24. Dezember: ........................................ 10.00 bis 15.00 Uhr

(Letzte Drachenfahrt eine halbe Stunde vor Betriebsschluss)
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Gelebte Inklusion:  
ASKÖ Linz Eislauf mit starken  
Auftritten in Budweis 

Die ASKÖ Linz Eislauf kann auf 
erfreuliche Wochen zurückblicken. 
Die Teilnahme an internationalen 
Wettkämpfen und zahlreiche 
Top-Platzierungen bei den Landes-
meisterschaften zeigen, wie viel 
Engagement und Leidenschaft im 
Verein steckt.

Ein besonderer Höhepunkt waren die V4 
Winter Games „Emil Open“, die von 21. 

bis 25. Jänner 2026 in Budweis (CZE) ausge-
tragen wurden. 

Die beiden Special-Olympics-Sportlerinnen 
Genevieve Isabel Sturm und Lisa Weixlbaumer 
wussten bei ihrer ersten Teilnahme an diesem 
internationalen Bewerb zu überzeugen. Im mit 
Eiskunstläufer:innen aus mehreren Nationen 
gespickten Teilnehmerfeld zeigte das Duo aus 
Linz starke Leistungen.

Die 20-jährige Genevieve Isabel Sturm er-
reichte im Level 2 den dritten Platz, die 12-jäh-
rige Lisa Weixlbaumer belegte im Level 1 Rang 
sieben. Die Ergebnisse lagen sehr eng beiei-
nander. Neben dem sportlichen Wettkampf 
standen auch Begegnungen, neue Eindrücke 
und die gemeinsame Freude am Eissport im 
Mittelpunkt.

Auch bei den gemeinsamen Landesmeister-
schaften von Niederösterreich, Oberösterreich 
und Salzburg in St. Pölten sorgten die Special- 
Olympics-Eiskunstläuferinnen (ASKÖ Linz 
Eislauf) für große Freude. Lisa Weixlbaumer 
holte Gold im Level 1, Genevieve Isabel Sturm 
gewann Gold im Level 2 und Dana Schatz si-
cherte sich Gold im Level 3. Damit feierten alle 
drei Athletinnen einen verdienten Sieg in ihren 
jeweiligen Kategorien und setzten ein starkes 

Zeichen für gelebte Inklusion im Verein.
Insgesamt präsentierte sich die ASKÖ Linz 

Eislauf bei den Landesmeisterschaften mit 
mehreren Podestplätzen und zahlreichen 
Top-Platzierungen als geschlossen starkes 
Team – ein Ergebnis, das für die engagierte 
und kontinuierliche Arbeit im Verein spricht.
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INTERNATIONALE BÜHNE… .
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Gelungener Auftakt: Erste Runde 
des 5. ASKÖ Nachwuchscups in 
Traun sorgte für Begeisterung
Mit viel Energie, Begeisterung und 
sportlichem Ehrgeiz startete der 
ASKÖ Nachwuchscup im Taekwon-
do in seine fünfte Auflage. Die 
erste Runde wurde von der ASKÖ 
Traun ausgerichtet und bot den 
perfekten Rahmen für einen gelun-
genen Auftakt.

Insgesamt 63 junge Sportler:innen aus 
neun verschiedenen Vereinen gingen an 

den Start und zeigten in spannenden Wett-
kämpfen ihr Können. Das Kräftemessen in 
Traun war geprägt von mitreißender Atmo-
sphäre, fairen Begegnungen und großem 
Teamgeist – unterstützt von engagierten 
Trainer:innen, stolzen Eltern und zahlreichen 
Zuschauer:innen.

Eine besondere Neuerung sorgte heuer für 
strahlende Gesichter bei allen Teilnehmer:in-
nen, die eine eigens für den Nachwuchscup 
entworfene Medaille erhielten. Für jede der 
insgesamt drei Runden gibt es ein eigenes 
Stück, das sich am Ende der Serie zu einer 
großen Medaille zusammensetzen lässt – ein 
kreatives und motivierendes Andenken an die 
gesamte Turniersaison.

Ein weiterer Höhepunkt war die feierliche 
Medaillenüberreichung durch Marlene Jahl, 
Olympiateilnehmerin der Sommerspiele in 
Paris 2024. Sie stand den jungen Athlet:in-
nen nicht nur als sportliches Vorbild zur Seite, 
sondern war auch als Ärztin vor Ort – glückli-
cherweise ohne in dieser Funktion eingreifen 
zu müssen. Die persönliche Übergabe der Me-
daillen machte den Moment für viele Kinder 
und Jugendliche zu einem unvergesslichen 
Erlebnis.
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Erste Hilfe bei  
Sportverletzungen 
im ASKÖ Bewegungscenter
Ende Jänner fand im ASKÖ Bewegungscenter Linz ein achtstündiger 
Kompaktkurs „Erste Hilfe bei Sportverletzungen“ in Kooperation mit dem 
Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) statt. 18 Teilnehmer:innen nutzten die 
Gelegenheit, ihre Kenntnisse im sicheren Umgang mit Verletzungen im 
Sportalltag aufzufrischen.

Der Kurs richtete sich an alle, die im Ver-
eins- oder Trainingsalltag mit kleineren 

Blessuren, größeren Verletzungen oder sogar 
akut lebensbedrohlichen Situationen konfron-
tiert werden können. Ziel war es, rasch, sicher 
und kompetent zu handeln, damit im Ernstfall 
keine Unsicherheit entsteht.

Neben den theoretischen Grundlagen stan-
den praktische Übungen im Mittelpunkt: Von 
der stabilen Seitenlage bis zu Maßnahmen 
bei Blutungen und Verletzungen wurden alle 
wichtigen Situationen praxisnah trainiert. Am 
Ende des Tages gingen die Teilnehmer:innen 
nicht nur mit wertvollem Wissen, sondern 
auch mit gestärktem Selbstvertrauen nach 
Hause – bereit, ihre Vereinsarbeit noch siche-
rer zu gestalten. 

ERSTE HILFE… .

Hoch konzentriert: Mag. Elisabeth 
Stuhlberger bei einer Übung mit Kollegin 
Alexandra Schödl (als Verletzte).
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Frauen im Sport 
„Verfolgen Ziele, die längst selbst-
verständlich sein sollten“
Anlässlich des Weltfrauentags am 8. März lud Sport-Staatssekretärin 
Michaela Schmidt zu einem Arbeits- und Vernetzungstreffen nach Wien. 
Rund 150 Frauen aus Sportorganisationen, Vereinen, Verbänden, Verwal-
tung und Politik folgten der Einladung in das Sportministerium. 

Bei dem breit angelegten Arbeits- und 
Vernetzungstreffen unter dem Titel 

„Starke Frauen – Starker Sport“ stand der 
fachliche Austausch über zentrale Zukunfts-
fragen von Frauen im Sport im Mittelpunkt. 
„Ich habe eine klare Vision, wie sich diese 
Bereiche in den nächsten Jahren entwickeln 
sollen – und welche Rolle Frauen und Mäd-
chen darin spielen. Eigentlich sprechen wir 
von Zielen, die längst selbstverständlich 
sein sollten“, betonte Sport-Staatssekretärin  
Michaela Schmidt. Eines der großen Ziele 
ist der Ausbau des Frauenanteils unter den 
Trainer:innen und Funktionär:innen. Auch 
die Vereinbarkeit von Sport und Mutterschaft 
soll laut Sportministerium verbessert wer-

den. „Schwangerschaften sind heute kein 
Hindernis mehr für Spitzensport. Zudem 
brauchen wir ein sicheres und belästigungs-
freies Umfeld für Sportler:innen, in dem ihre 
Grenzen respektiert werden. 

Für den ASKÖ Landesverband OÖ nah-
men Landesgeschäftsführerin Mag.a Anita 
Rackaseder, MBA, und Bildungsreferentin An-
na Weghuber, BEd, MA, am Treffen teil. Die 
Veranstaltung im Festsaal des Bundesamts-
gebäudes im dritten Wiener Gemeindebe-
zirk war als Arbeitsformat mit thematischen 
Schwerpunkten konzipiert. Die eingebrachten 
Rückmeldungen werden dokumentiert, aus-
gewertet und in die Schwerpunktsetzung der 
Sportsektion für das Jahr 2026 einfließen. 

Justizministerin Dr. Anna Sporrer (Bildmitte), Frauenministerin 
Eva-Maria Holzleitner, BSc (2.v.r.), und Sport-Staatssekretärin MMag.a 
Michaela Schmidt (3.v.r.) mit den starken Frauen aus Oberösterreich.
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ASKÖ OÖ mit Gesund-
heits-Gütesiegel aus
gezeichnet
Am 2. März fand im Landeskulturzentrum Ursulinenhof in Linz die feierliche 
Verleihung des BGF-Gütesiegels der Österreichischen Gesundheitskassa 
(ÖGK) statt. Für die erfolgreiche Umsetzung gesundheitsfördernder Maß-
nahmen am Arbeitsplatz erhielt der ASKÖ Landesverband OÖ zum zweiten 
Mal in Folge die Auszeichnung für Betriebliche Gesundheitsförderung.

Die Gesundheit der Mitarbeiter:innen hat 
bei der ASKÖ Oberösterreich einen ho-

hen Stellenwert. Ziel ist es, das Wohlbefinden 
am Arbeitsplatz nachhaltig zu stärken und 
laufend weiterzuentwickeln. Die umgesetzten 
Maßnahmen reichen von Bewegungs- und 
Ernährungsangeboten über Stresspräventi-
on, Weiterbildung bis hin zu effizienteren 
Kommunikations- und Organisationsstruk-
turen. Langfristig werden so die Zufrieden-
heit im Unternehmen erhöht, Schutzfaktoren 
gestärkt und Gesundheitsrisiken reduziert. 
Ein wesentlicher Faktor ist dabei auch die 
wertschätzende Rolle der Führungskräfte, 
die laut Studien einen positiven Einfluss auf 

die Arbeitsfähigkeit hat.
116 oberösterreichische Betriebe wurden 

im feierlichen Rahmen im Linzer Ursulinenhof 
für die Umsetzung nachhaltiger Maßnahmen 
für die Mitarbeiter:innen-Gesundheit ausge-
zeichnet. Für den ASKÖ Landesverband OÖ 
nahmen Landesgeschäftsführerin Mag.a Anita 
Rackaseder, MBA, und Projektmitarbeiterin 
Daniela Allmeier, MBA, das BGF-Gütesiegel 
sowie die Urkunde entgegen. Das Gütesie-
gel wird jeweils für drei Jahre vergeben und 
bestätigt, dass alle Qualitätskriterien der be-
trieblichen Gesundheitsförderung erfüllt sind 
und eine gesundheitsbewusste Unterneh-
menskultur aktiv gelebt wird.

Von links: KommRin Ursula Krepp (ÖGK), Peter McDonald (ÖGK), ASKÖ 
OÖ Projektmitarbeiterin Daniela Allmeier, ASKÖ OÖ Landesgeschäfts-
führerin Anita Rackaseder und Gudrun Braunegger-Kallinger (FGÖ).

GESUNDHEITS-GÜTESIEGEL… .
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  ASKÖ
SPORT
  FEST
20.06.2026   
BEGINN 9:30 I BADESEEGELÄNDE ST. KONRAD 

ASKÖ Dreikampf 

Kinder, Erwachsene & Pensionisten

ASKÖ Mannschaftsvierkampf 

Kinder & Erwachsene

Generationenparcour

Seilziehen

Rahmenprogramm

Der Verein mit den meisten Sportler:innen erhält einen Preis. 
Wir freuen uns auf eure Teilnahme! ASKÖ TSV St. Konrad & ASKÖ Landesverband OÖ

   Bitte um Anmeldung ab 1. April 2026 unter www.askoe-ooe.at/de/sportfest 

SPORTSPORTSPORT
20.06.202620.06.202620.06.202620.06.2026

SPORTSPORTSPORTSPORTSPORTSPORTSPORTSPORTSPORTSPORTSPORT
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„ ‚Bewegt im Park‘ bietet unseren Verei-
nen die Chance, ihre vielfältigen Sportan-
gebote direkt erlebbar zu machen. Viele 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer ent-
decken so ihre Freude an der Bewegung 
und entwickeln langfristig Interesse am 
Vereinsleben“
PROJEKTMITARBEITERIN MAG.A ELISABETH STUHLBERGER

ASKÖ OÖ FIT KOORDINATORIN

Bewegt im Park 2026 
Kostenloses Sportangebot in ganz Oberösterreich

Auch im Sommer 2026 laden zahlreiche ASKÖ OÖ Vereine wieder dazu 
ein, sich unter freiem Himmel zu bewegen. Das Projekt „Bewegt im Park“ 
bietet von Juni bis September ein vielfältiges, kostenloses Sportpro-
gramm für alle Altersgruppen. Ganz nach dem bewährten Motto: 
„Vorbeikommen, mitmachen, Spaß haben!“

Ob Fitness, Ballsport, Tan-
zen oder Entspannung 

– das Angebot ist breit gefä-
chert und findet in Parks, auf 
Sportplätzen oder anderen 
öffentlichen Freizeitanlagen 
statt. Erfahrene Übungslei-
ter:innen und Trainer:innen 

sorgen für professionelle An-
leitung und ein motivieren-
des Training in entspannter 
Atmosphäre.

Das Projekt wird von der 
ASKÖ Oberösterreich orga-

nisiert, um möglichst vielen 
Menschen den Zugang zu 
Bewegung und Sport zu er-
möglichen. Einfach vorbei-
kommen, ausprobieren und 
gemeinsam aktiv sein!

BEWEGT IM PARK… .
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Veranstalter Kursname Wochentag Start Datum End Datum Startzeit Stadt/Ort

ASKÖ Turn- und Sport-
verein Regau Fit am See Donnerstag 18.06.2026 03.09.2026 18:00 Uhr Regau

ASKÖ Turn- und Sport-
verein Regau HIIT am See Donnerstag 18.06.2026 03.09.2026 19:00 Uhr Regau

ASKÖ Ball & Athletik 
Enns

Ballsporttraining und 
Fitness mit Schwer-
punkt Tennis

Montag 15.06.2026 31.08.2026 17:30 Uhr Enns

ASKÖ Ried im Innkreis Sommeryoga Mittwoch 17.06.2026 02.09.2026 18:30 Uhr Ried im Innkreis
ASKÖ Hagenberg Fit Mix Hagenberg Donnerstag 25.06.2026 10.09.2026 19:00 Uhr Hagenberg im Mühlkreis

ASKÖ Quadball LInz Quadball  
(Ballsport im Team) Mittwoch 17.06.2026 02.09.2026 18:00 Uhr Linz

ASKÖ Pichling Fitness Mix am  
Puckinger See Donnerstag 18.06.2026 03.09.2026 18:00 Uhr Pucking

ASKÖ aerobica Sport- 
und Gymnastikverein

(Nordic) Walking  
mit Kräftigung beim  
Pleschinger See

Mittwoch 17.06.2026 02.09.2026 08:30 Uhr Plesching

ATSV St. Valentin Summer-Fit Mittwoch 17.06.2026 02.09.2026 19:00 Uhr St.Valentin
ASKÖ Katsdorf Fitness Mix Katsdorf Montag 22.06.2026 07.09.2026 18:00 Uhr Katsdorf
ASKÖ Discsportverein 
Flat Earth Society Linz Ultimate-Frisbee Dienstag 23.06.2026 08.09.2026 18:30 Uhr Plesching

ASKÖ LV OÖ Rückenfit in Steyrer-
mühl Donnerstag 18.06.2026 03.09.2026 18:30 Uhr Laakirchen

ASKÖ Sportler Linz Functional Training Montag 15.06.2026 31.08.2026 18:00 Uhr Linz

ASKÖ Rugby Club Linz Rugby Dienstag 16.06.2026 01.09.2026 18:00 Uhr Linz

ASKÖ Ennsdorf Rückenfitness Ennsdorf Mittwoch 17.06.2026 02.09.2026 19:00 Uhr Ennsdorf

ASKÖ Ennsdorf Crosstraining am  
Motorikpark Ennsdorf Donnerstag 18.06.2026 03.09.2026 19:00 Uhr Ennsdorf

ASKÖ Ennsdorf Lauftreff Ennsdorf Montag 22.06.2026 07.09.2026 19:00 Uhr Ennsdorf

ASKÖ Froschberg Ganzkörpertraining im 
Bauerberg Park Montag 15.06.2026 31.08.2026 18:00 Uhr Linz

ASKÖ LV OÖ SmoveyFit Mittwoch 17.06.2026 02.09.2026 18:30 Uhr Altmünster
ASKÖ aerobica Sport- 
und Gymnastikverein Yoga Freitag 19.06.2026 04.09.2026 08:30 Uhr Plesching

ASKÖ Raiffeisen Gosau Fit am Gosausee Freitag 19.06.2026 04.09.2026 08:30 Uhr Gosau
ASKÖ Kickboxclub 
Steyr

Bewegung mit 
Kampfsport Montag 15.06.2026 31.08.2026 18:15 Uhr Steyr

ASKÖ Kickboxclub 
Steyr

Bewegung mit 
Kampfsport Donnerstag 18.06.2026 03.09.2026 18:15 Uhr Steyr

ASKÖ Kampfsport
verein Steyr Rückengesundheit Steyr Donnerstag 25. Juni 10.09.2026 18:30 Uhr Steyr

ASKÖ Neuhofen an der 
Krems Fit durch den Sommer Donnerstag 25.06.2026 10.09.2026 19:00 Uhr Neuhofen an der Krems

ASKÖ Froschberg Pilates im Bauern
bergpark Montag 15.06.2026 31.08.2026 19:00 Uhr Linz

ASKÖ Vöcklabruck Karate Selbstverteidi-
gung Montag 15.06.2026 31.08.2026 18:30 Uhr Vöcklabruck

ASKÖ Kajakverein 
Donau Linz

Fit im Kajak auf der 
Donau Dienstag 16.06.2026 01.09.2026 17:30 Uhr Linz

ASKÖ Marchtrenk Sommerfit Dienstag 16.06.2026 01.09.2026 18:30 Uhr Marchtrenk
ASKÖ LV OÖ Fit in Form Montag 15.06.2026 31.08.2026 19:00 Uhr Niederneukirchen
ASKÖ Mauthausen Summer Body Power Donnerstag 25.06.2026 10.09.2026 19:00 Uhr Mauthausen
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SPARTE .KINDERSEITE… .
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Hopsi Hopper empfiehlt: 
 Bewegung tut gut!

H
O

PS I HOPPER AKTU
EL

L

Fang das 
Häschen 
Auf Kommando eurer Eltern ver-
sucht ihr, die Person vor euch zu 
fangen. 
Wenn ihr wie ein Häschen davon 
hoppelt, muss auch der Fänger 
wie ein Häschen hoppeln. 
Versucht, andere Tiere in der 
Bewegung zu imitieren.

www.kinderfreunde.cc 
 KinderfreundeOberoesterreich   
kinderfreunde_ooe/

Mehr Bastelideen für Zuhause 
und wertvolle Tipps zum Thema 
Schule und auch Elternbildung 
präsentieren die Kinderfreunde 
Oberösterreich auf ihrer Home-
page sowie auf Social Media
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ASKÖ  – Termine
18. April 2026 B Kinderschutz Kompakt – Basis Kinderschutzschulung

18. April 2026 S ASKÖ Bundesmeisterschaft Ringen

6. Mai 2026 ASKÖ Bezirkstag Mühlviertel

29. Mai 2026 ASKÖ Landestag 2026

29. Mai 2026 F Ausbildung Hopsi Hopper Schwimmtrainer:in

30. Mai 2026 B Seminar: „Wer haftet?“

13. Juni 2026 S ASKÖ Landesmeisterschaft Taekwondo

20. Juni 2026 S ASKÖ Landesmeisterschaft Softball

20. Juni 2026 ASKÖ Sportfest in St. Konrad

Vorschau

13. September 2026 S ASKÖ Landesmeisterschaft Minigolf

17. Oktober 2026 B Kinderschutz Kompakt – Basis Kinderschutzschulung

Detailinfos sind zu finden unter:

www.askoe-ooe.at
in den jeweiligen  

Themenbereichen

F Fitness & Gesundheitsförderung

B Bildung & Vereinsservice

S Wettkampf und Leistungssport

http://www.askoe-ooe.at
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